Eingabebogen Praxisdatenbank




	i. Angaben zum Bearbeiter/ zur Bearbeiterin
   (nur intern für Rückfragen, sie erscheinen nicht in der Datenbank)

	Name:



	Funktion (bitte ankreuzen):

	
	Projektträger
	
	Gebiets- oder kommunaler Ansprechpartner

	
	Programmbegleitung vor Ort
	
	Sonstige (bitte erläutern):

	Adresse:

Telefon:

Telefax:

e-mail:




	1. Projekttitel

	

	1.1 Projektuntertitel

	


	2. Gebiet

	2.1 Bundesland (bitte ankreuzen):

	
	Baden-Württemberg
	
	Niedersachsen

	
	Bayern
	
	Nordrhein-Westfalen

	
	Berlin
	
	Rheinland- Pfalz

	
	Brandenburg
	
	Saarland

	
	Bremen
	
	Sachsen

	
	Hamburg
	
	Sachsen-Anhalt

	
	Hessen
	
	Schleswig-Holstein

	
	Mecklenburg-Vorpommern
	
	Thüringen

	2.2 Stadt (In den Stadtstaaten Hamburg, Berlin und Bremen mit Bezirksname):

	

	2.3 Quartier:

	


	3. Gebietstyp und -lage

	3.1 Gebietstyp (bitte ankreuzen):

	
	Altbauquartier bis Zwischenkriegszeit
	
	Gemischtes Gebiet – eher Neubau

	
	Neubauquartier   (ab 1945)
	
	Gemischtes Gebiet – eher Altbau

	3.2 Gebietslage (bitte ankreuzen):

	
	Stadtrand
	
	Innenstadt

	
	Innenstadtrand

	3.3 Handelt es sich um ein "Soziale Stadt-Gebiet"? (bitte ankreuzen):

	
	Programmgebiet Soziale Stadt
	
	Modellgebiet Soziale Stadt

	
	Das Gebiet gehört nicht zu den Soziale-Stadt-Gebieten


	4. Projektbeschreibung (zwischen einer und vier Seiten) 
Die Projektbeschreibung sollte so abgefasst sein, dass jemand, der das Gebiet und die Situation vor Ort nicht kennt, einen Einblick bekommt in die Idee, die der Maßnahme zugrunde liegt, und in die gebietsspezifische Art der Problemlösung. Es sollte zudem ersichtlich sein, wie das Projekt zur nachhaltigen Verbesserung der Lebensumstände im Quartier beiträgt.

Dabei könnte Ihr Text folgendermaßen strukturiert sein:

1.
Allgemeine Beschreibung, Sozialraumbezug und Projektziele

· Situation vor Ort 
(z.B. Sozialstruktur, Wohnbestand und -zustand, Einbettung des Gebiets in die umgebenden Stadtteile)

· Bedarf und Probleme vor Ort 
(z.B. fehlende Infrastruktureinrichtungen, Notwendigkeit der Förderung des sozialen Miteinanders, fehlende Arbeitsplätze, zu wenig Freiflächen, Umweltprobleme, Integrationsprobleme) 

· Wie hat man den Problembedarf analysiert? 
(Gab es z.B. Beteiligungsmaßnahmen und wie hat man erreicht, dass die Betroffenen sich beteiligt haben?) 

· Was war das Ziel des Projekts / welche Idee liegt dem Projekt zugrunde? 

2.
Projektdurchführung

· Wer hat das Projekt durchgeführt? 

· Wie wurden die identifizierten Problemlagen gelöst, d.h. aus welchem Grund wurde gerade dieses Projekt initiiert und wie ist die Problemlösung auf das Quartier zugeschnitten? 

· Wird/wurde die Zielgruppe in Entscheidungen einbezogen? Wenn ja: Wie ist das geschehen und wie war die Resonanz auf Beteiligungsbemühungen? 

· Werden personelle und finanzielle Mittel verschiedener Herkunft gebündelt? 

· Welche Art von Vernetzung gibt es auf Projekt- und kommunaler Ebene? 

· Beschreibung der einzelnen Projektelemente, z.B. in zeitlicher Abfolge
3.
Was wurde erreicht: Beschreibung der derzeitigen Situation vor Ort, evtl. Ausblick

· Aktueller Stand der Projektdurchführung
· Hat das Projekt zur nachhaltigen Verbesserung der Lebensumstände im Quartier beigetragen? Wurden die Ziele erreicht? 

· Noch ungelöste Fragen / Probleme


	

	4.1 Autor der Projektbeschreibung

	


	5. Zielgruppen (bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich)

	
	Bewohnerinnen/Bewohner 
	
	
	Asylbewerber

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	Kinder
	
	
	Arbeitslose

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	Jugendliche
	
	
	Sozialhilfeempfängerinnen/-empfänger

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	Erwachsene
	
	
	Wohnungslose

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	Alte/Senioren
	
	
	Kranke  * bitte erläutern

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	Familien
	
	
	Behinderte

	
	Alleinerziehende
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	Drogen- /Alkoholabhängige

	
	Ausländer
	
	
	
	nur männliche

	
	
	nur männliche
	
	
	
	nur weibliche

	
	
	nur weibliche
	
	
	Initiativen/ Vereine

	
	Aussiedler
	
	
	Unternehmen/ Gewerbetreibende

	
	
	nur männliche
	
	
	Sonstige Zielgruppe * bitte erläutern

	
	
	nur weibliche
	
	
	

	Ggf. Erläuterungen:

	


	5.1 Genderaspekt

	Sind durch das Projekt Aspekte der Gerechtigkeit zwischen den Geschlechtern unterstützt oder gefördert worden? Wie ist das erfolgt? (bitte näher erläutern)

	


	6. Finanzierung

	6.1 Finanzierungsmix (bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich)

	
	EU-Fördermittel EFRE   *bitte bei 7.2 erläutern 

	
	EU-Fördermittel ESF      *bitte bei 7.2 erläutern

	
	EU-Fördermittel aus URBAN     *bitte Förderphase bei 7.2 erläutern

	
	Sonstige EU-Fördermittel        *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Wohnungsbauförderungsmittel (Bund)

	
	Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG)

	
	Mittel nach Gemeindefinanzierungsgesetz

	
	Mittel der Bundesanstalt für Arbeit (nach AFG/SGB III)

	
	Ausbildungsförderung

	
	Bund-Länder-Programm Soziale Stadt          *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Sonstige Städtebauförderungsmittel

	
	WENG – Weiterentwicklung Neubaugebiete

	
	LOS – Lokales Kapital für soziale Zwecke

	
	Sozialhilfemittel nach BSHG

	
	Kinder- und Jugendhilfemittel nach KJHG (SGB VIII)

	
	E & C-Programm

	
	Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur

	
	Sonstige Gemeinschaftsaufgaben/ Bund-Länderprogramme     *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Sonstige Bundesmittel     *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Kreditanstalt für Wiederaufbau

	
	Mittel aus Landesprogrammen       *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Kommunale Mittel            *bitte bei 7.2 erläutern 

	
	Mittel der Wohnungsbauunternehmen    *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Stiftungsgelder       *bitte bei 7.2 erläutern 

	
	Sponsoring, Spenden                     *bitte bei 7.2 erläutern

	
	Sonstige private Mittel    *bitte bei 7.2 erläutern

	6.2 Finanzierungsbesonderheiten (insbes. Anteile, Laufzeiten, Antragsprobleme etc.)  -  bitte erläutern

	


	7. Projektträger/ Projektbeteiligte 

(nur benennen, Anschrift nicht erforderlich, s. unter 10. Kontakt)

	7.1 Projektträger

	

	7.2 Projektbeteiligte

	


	8. Projektlaufzeit

	Laufend seit:
	

	Abgeschlossen am
	

	Voraussichtliches Projektende:
	


	9. Kontakt 
(bitte notieren Sie es ausdrücklich, falls es keine Ansprechpartner gibt)

	9.1 Ansprechpartner(in) auf Projektebene / Trägerorganisation:

	Adresse:

Telefon:

Telefax:

e-mail:



	9.2 Ansprechpartner(in) auf Gebietsebene/ Quartiermanagement

	Adresse:

Telefon:

Telefax:

e-mail:



	9.3 Kommunale Ansprechpartner(in)

	Adresse:

Telefon:

Telefax:

e-mail:




	10. Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation
      (z.B. Literaturhinweise/Zeitungsartikel/Websites etc.)

	

	10.1 Wenn Sie die Aufnahme von Abbildungen wünschen, senden Sie uns diese bitte als gesondertes E-mail-Attachment. Sie können dazu hier klicken: mailto:reichel@difu.de?subject=Abbildungen für Projektdatenbank


	10.2 Geben Sie hier die gewünschte Bildunterschrift und – ganz wichtig – den Copyright-Inhaber an:

	Bild 1:

Bild 2:

Bild 3: 
Bild 4: 

etc. …




	11. Stand der Informationen

      (Eingabe bitte im Format: TT.MM.JJJJ)
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